
Watzkendorf Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Mecklenburg / protestantisch. 

 

Heute Ortsteil der Gemeinde Blankensee im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

In Watzkendorf: 4 Verfahren mit 4 Hinrichtungen. 

 

-1585   Chim Witte. 

             Verfahren wegen Verdacht mehrfachen Schadenszauber am Vieh. 

             Die Juristenfakultät Greifswald stimmte der Anwendung der Folter zu. 

             Chim Witte gestand, dass er sich mit dem Teufel vermischt habe.  

   Er schädigte viele Menschen durch Zauber am Vieh. 

             Gemäß weiterer Belehrung Fakultät verbrannt.  

             Das Verfahren führten Dietrich von Stralendorf und Heinrich von Platen –   

  Hauptmänner zu Stargard. 

        Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess,  

          Dargestellt am Beispiel der Juristenfakultäten Rostock und Greifswald  

          (1570/82-1630), II, 2 

                     Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Greifswalder Spruchakten  

          von 1582 bis 1630, 

                     Frankfurt am Main 1983, S. 24 – 25, 27 

  

 1585   Sanna Hagemansche / Tochter des Chim Witte. 

            Inhaftiert aufgrund Verdachts Mittäterschaft bei den Schadenszauberhandlungen  

 am Vieh durch den Vater / Chim Witte. 

            Die Juristenfakultät Greifswald verfügte zunächst Ermittlungen zum Leumund  

 und zu den Handlungen der Beschuldigten. 

            Sie legte gütliches Geständnis und Geständnis unter der Folter ab. 

            Sie gestand die Gemeinschaft und Unzucht mit dem Teufel.  

 Weiterhin legte sie Geständnis hinsichtlich Schadenszauber an Menschen  

 und Vieh ab. 

            Gemäß weiterer Belehrung Fakultät verbrannt.  

            Das Verfahren führten Dietrich von Stralendorf und Heinrich von Platen – 

 Hauptmänner zu Stargard. 

        Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung, II,2, S. 24 – 25, 27 

 

 1585   Catharina Witte / Tochter des Chim Witte. 

            Sie legte gütliches Geständnis und Geständnis unter der Folter ab. 

            Sie gestand die Gemeinschaft und Unzucht mit dem Teufel.  

 Weiterhin legte sie Geständnis hinsichtlich Schadenszauber an Menschen  

 und Vieh ab. 

            Gemäß Belehrung Juristenfakultät Greifswald verbrannt.  

            Das Verfahren führten Dietrich von Stralendorf und Heinrich von Platen – 

 Hauptmänner zu Stargard. 

        Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung, II,2, S. 27 

 

 1585   Lene Witte / Tochter des Chim Witte. 

            Sie legte gütliches Geständnis und Geständnis unter der Folter ab. 

            Sie gestand die Gemeinschaft und Unzucht mit dem Teufel.  



 Weiterhin legte sie Geständnis hinsichtlich Schadenszauber an Menschen  

 und Vieh ab. 

            Gemäß Belehrung Juristenfakultät Greifswald verbrannt.  

            Das Verfahren führten Dietrich von Stralendorf und Heinrich von Platen – 

 Hauptmänner zu Stargard. 

        Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung, II,2, S. 27 
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